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Letzte Seite

Die Nike in Gips
Ein Bild von faszinierender, fast
beabsichtigt scheinender Unvollkom-

menheit, dennoch wirkt sie
majestätisch. Gar engelsgleich erscheint
sie dem heutigen Betrachter. Sie

ist Siegesbotin, Namensgeberin,
und zugleich ein berühmtes
Beispiel für die Kunstfertigkeit antiker

Bildhauer. Die Rede ist von der

Nike von Samothrake, welche im

Pariser Louvre residiert. 1863 wurde

sie von französischen Archäologen

beim Kabirenheiligtum auf der

ägäischen Insel Samothrake zerbrochen

aufgefunden. Die Göttin aus

parischem Marmor wurde Stück für

Stück wieder zusammengesetzt und

nach Frankreich verfrachtet. Spätere

Grabungen brachten neue Teile

der Statue zu Tage, doch Kopf und

Arme sind bis heute unauffindbar.

Die um 190 vor Christus

entstandene Nike hat ihren Weg auch

in die Schweiz gefunden: 14 Jahre

lang prangte die Siegesgöttin auf

dem Titel des NIKE-Bulletins. Und

bereits im Jahr 1892 gelangte sie

als Gipsabguss in die Basler
Skulpturhalle, wo sie nun gleichsam die

Galionsfigur zu deren 125-Jahr-

Jubiläum bildet. Die Gipsabguss-

Sammlung ist damit das älteste
Fachmuseum der Stadt. In ihren

Räumen finden sich über 2200

Gipsabgüsse antiker Skulpturen von

Göttern, Kaisern, Sterblichen und

Tieren. Weltweit einmalig lässt sich

hier die Vereinigung der gesamten

Bauplastik des Athener Parthenon

betrachten und studieren. Dem

Besucher bietet sich eine eindrückli¬

che Zusammenstellung griechischer
und römischer Meisterwerke. Nun

feiert die Skulpturhalle einen
bedeutenden Geburtstag. Das ganze
Jahr über finden Sonderführungen
und -Veranstaltungen zum Jubiläum

statt, welches am 22. Oktober

gefeiert wird. Die Nike von
Samothrake «schwebt» indessen überle-

bensgross als Gipsabguss über den

Feierlichkeiten.
www.skulpturhalle.ch

Lino Gross
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Mitgliederorganisationen NIKE Organisations membres

Arbeitsgemeinschaft für die Provinzial-Römische Forschung in der Schweiz ARS Association pour FArchäologie Romaine en Suisse ARS

Arbeitsgemeinschaft für die Urgeschichtsforschung in der Schweiz AGUS Groupe de travail pour les recherches prdhistoriques en Suisse GPS

Arbeitsgemeinschaft für Historische Anthropologie der Schweiz AGHAS Groupe de travail suisse en anthropologic historique AGHAS

Arbeitsgemeinschaft Prospektion AGP Groupe de travail prospection GTP

Arbeitskreis Denkmalpflege AKD Groupe de travail protection du patrimoine GTP

Archäologie Schweiz AS Archäologie Suisse AS

Berner Heimatschutz BHS Ligue bernoise du Patrimoine LBP

Bund Schweizer Architekten BSA Federation des Architectes Suisses FAS

Domus Antiqua Helvetica DAH Domus Antiqua Helvetica DAH

Federation Suisse des Vehicules Anciens FSVA Federation Suisse des Vehicules Anciens FSVA

Gesellschaft für Schweiz. Kunstgeschichte GSK Sociätä d'histoire de Part en Suisse SHAS

Gesellschaft für Schweiz. Unterwasserarchäologie GSU Societe pour l'archäologie sous-marine suisse GSU

ICOM Schweiz - Internationaler Museumsrat ICOM Suisse - Conseil international des musees

1C0M0S - Landesgruppe Schweiz ICOMOS - Section nationale suisse

Konferenz der Schweizer Denkmalpflegerinnen und Denkmalpfleger KSD Conference Suisse des Conservatrices et Conservateurs de Monuments CSCM

Konferenz Schweizerischer Kantonsarchäologinnen und Kantonsarchäologen KSKA Conference Suisse des Archeologues Cantonaux CSAC

Memoriav Memoriav

Schweiz. Arbeitsgemeinschaft für Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit SAM Groupe de travail suisse pour l'archeologie du Moyen Age et de l'epoque moderne SAM

Schweiz. Arbeitsgemeinschaft für Fundmünzen SAF Groupe suisse pour l'ätude des trouvailles mondtaires GSETM

Schweiz. Burgenverein SBV Association Suisse «Chäteaux forts»

Schweiz. Ethnologische Gesellschaft SEG Societd Suisse d'Ethnologie SSE

Schweiz. Gesellschaft für Historische Bergbauforschung SGHB Socidtd Suisse d'Histoire des Mines SSHM

Schweiz. Gesellschaft für Technikgeschichte und Industriekultur SGTI Association Suisse d'Histoire de la Technique et du Patrimoine Industrie1ASHT

Schweiz. Gesellschaft für Volkskunde SGV Socidtd Suisse des Traditions Populaires SSTP

Schweiz. Interessengemeinschaft zur Erhaltung von Graphik und Schriftgut SIGEGS Association Suisse pour la conservation des biens culturels libraires, documentaires et
d'oeuvres graphiques SIGEGS

Schweiz. Verband für Konservierung und Restaurierung SKR Association suisse de conservation et restauration SCR

Schweizer Arbeitsgemeinschaft für Klassische Archäologie SAKA Association suisse d'archdologie classique ASAC

Schweizer Heimatschutz SHS Patrimoine Suisse PS

Schweizer Kunstverein SKV Societd Suisse des Beaux-Arts SSBA

SIK-ISEA Schweiz. Institut für Kunstwissenschaft SIK-ISEA Institut Suisse pour l'Etude de l'Art

Verband der Museen der Schweiz VMS Association des musdes suisses AMS

Verband historischer Eisenbahnen der Schweiz HECH Union des chemins de 1er historiques de Suisse HECH

Vereinigung der Kunsthistorikerinnen und Kunsthistoriker in der Schweiz VKKS Association Suisse des Historiens et Historiennes de i'art ASHHA

Vereinigung des Archäologisch-Technischen Grabungspersonals der Schweiz VATG Association suisse du personnel technique des fouilles archeologiques ASTFA

Vitrocentre Romont - Schweiz. Forschungszentrum für Glasmalerei und Glaskunst Vitrocentre Romont - Centre suisse de recherche sur le vitrail et les arts du verre

Vorstandsmitglieder der NIKE

Präsident Dr. Hans Widmer alt Nationalrat, Kantonsschullehrer

Quästor Jürg Winzenried ehem. Mitglied Leitung Kunstmuseum Bern

PD Dr. Armand Baeriswyl Leiter Ressort Archäologische Untersuchungen beim archäologischen Dienst des Kantons Bern

Dr. Beat Eberschweiler Leiter Abteilung Archäologie & Denkmalpflege des Kantons Zürich

Dr. Marie-France Meylan Krause Directrice «Site et Musäe romains d'Avenches»

Dr. Oliver Martin Sektionschef Heimatschutz und Denkmalpflege im Bundesamt für Kultur BÄK

Jean-Frangois Steiert Conseiller national, delbgue aux affaires intercantonales du Departement de la formation et de la jeunesse du canton de Vaud

Alfred R. Sulzer Jurist, Vizepräsident Domus Antiqua Helvetica DAH

Prof. Dr. Stefan Wuelfert Leiter Fachbereich Konservierung und Restaurierung der HKB
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